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Deutscher Pétanque Verband 

Landesverband Nord e.V. 

 

 

 

Protokoll 

über die Landesdelegiertenversammlung (LDV) 

des DPV LV Nord  

am Sonnabend, 18. Februar 2006, in der Kantine der „Brücke“ in Neumünster 

 

 

Beginn: 14.40 Uhr      Ende: 19.40 Uhr 

Anwesende: 24 (gemäß Anwesenheitsliste), davon 20 Stimmberechtigte 

 

 

TOP 1 Begrüßung, Feststellung der Stimmberechtigung und Beschlussfähigkeit 

Die Präsidentin des LV Nord e.V., Ulrike Herbst, begrüßt die anwesenden Delegierten und Gäste der Mitgliedsvereine und –

spielgemeinschaften und stellt die Zahl der gemäß Satzung stimmberechtigten Delegierten auf 20 fest. Den Delegierten 

werden Stimmkarten ausgehändigt. Ferner stellt die Präsidentin fest, dass satzungsgemäß und fristgerecht eingeladen 

worden ist. Damit ist die LDV beschlussfähig. Gegen die in der Einladung bekanntgegebene Tagesordnung werden keine 

Einwände erhoben.  

 

Die Protokollführung übernimmt Ulrike H..  

 

Winfried Bohnhoff stellt einen Antrag zur Geschäftsordnung, dass der anwesende Vertreter/ die Vertreterin des Vereins oder 

der Spielgemeinschaft mit der festgestellten Stimmenzahl  abstimmen kann und nicht die festgestellten Stimmberechtigten 

auch anwesend sein müssen.   

Über den Antrag kann nicht abgestimmt werden, weil hierfür eine Änderung der Satzung notwendig wäre. Diese ist nur in der 

vorgeschriebenen Form möglich. Ein entsprechender Antrag könnte auf der nächsten LDV gestellt werden. 

 

 

TOP 2 Protokoll der LDV vom 19.02.05 und der außerordentlichen LDV vom 12.11.05 

Zu den Protokollen, die alle Mitglieder mit der Einladung vom 20.01.06 zugegangen ist und die auch auf die Homepage des 

LV Nord e.V. gestellt wurden, werden von den Delegierten keine Anmerkungen oder Änderungsvorschläge gemacht. 

 

 

TOP 3 Bericht des Vorstands 

3a. Bericht der Präsidentin 

Ulrike H. bedankt sich bei den Vorstandsmitgliedern für die gute Zusammenarbeit. Besonders die beiden „Neuen“ Winfried B. 

als Jugendwart und Jan P. als Schiedsrichterwart haben sich gut und engagiert in den Vorstand eingebracht. 

Das vergangene Jahr habe einen weiterhin positiven Mitgliederzuwachs von 489 auf 500 gebracht. Als neue Vereine seien 

im vergangenen Jahr Büsum und Burg aufgenommen worden. Ganz aktuell haben sich jetzt  die Zauberbouler Trappekamp 

gegründet, die als Gäste begrüßt werden. Im übrigen wird auf den Verein Wahlstedt/Bad Segeberg hingewiesen, deren Ziel 

es ist, in diesem Jahr ein Boulodrôme mit 24 Plätzen zu bauen. 

Der Vorstand hat drei Sitzungen abgehalten. Der Landesverband war auf dem Bundesverbandstag am 19.03. und 11.05.05 

vertreten. Darüber hinaus wurde an zwei Bundeshauptausschusssitzungen teilgenommen. Gegenstand der Sitzungen war 

hauptsächlich die Überarbeitung aller Regelwerke des DPV.  

In diesem Zusammenhang weist die Präsidentin darauf hin, dass ebenfalls eine Überarbeitung der Regelwerke des LV Nord 

notwendig sei, da an verschiedenen Stellen Aktualisierungen notwendig geworden sind. Alle Mitglieder, die Lust haben, 

daran mitzuarbeiten, sollen sich bitte bei ihr melden. 

Inhaltlich hat sich der Vorstand auf einen Jahresplan verständigt, der auch umgesetzt wurde. Das war im wesentlichen: 

Durchführung von Landesmeisterschaften, 5 DM-Qualifikationen und einer Hallen-LM Triplette sowie des TOP 36 Turniers. 

Die Präsidentin richtet einen besonderen Dank an Reinhardt Schwertfeger und die CdB Lübeck für die Durchführung der 

DM. Hier wurden neue Maßstabe gesetzt. 

Ein weiterer Schwerpunkt war die Einleitung von drei Disziplinarverfahren: zwei wurden eingestellt, eins durchgeführt und 

eine Verwarnung ausgesprochen. Dagegen hat der Betroffene inzwischen Widerspruch beim DPV eingelegt. Hierzu hat der 

LV Nord eine Stellungnahme abgegeben. Eine Entscheidung steht noch aus.  
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3b. Bericht des Sportwarts 

Andreas Creutzberg berichtet über  

 den außerordentlichen Verbandstag am 11.05. 

Dort wurde auch die Leistung von  Reinhardt Schwertfeger wegen der Ausrichtung der DM in Travemünde 

besonders gewürdigt. 

 Das Sportwartetreffen 

 Die Kadersichtung 

Nominiert wurde Hervé Dieu, der auch für die Nationalmannschaft benannt wurde. 

 Die Nordrangliste 

Die Meldungen sind sehr schleppend eingegangen. Hervorzuheben ist Valentin Koffie, der sich von 0 auf Platz 1 

platzieren konnte. 

 Das Top-36-Turnier 

 Den Länderpokal 2005 

Dort wurde der LV Nord leider nur 9. von 10 teilnehmenden Landesverbänden (2 Siege, 7 Niederlagen). 

 DM-Qualis, Landesmeisterschaften, 

Die  Veranstaltungen waren leider nicht so gut organisiert, wie gewöhnlich. Auch die Ausrichter müssen verpflichtet 

werden, gewisse Standards zu erfüllen. Bei den Pokalen der Landesmeister handelt es sich um Wanderpokale. 

Dies war wohl so allgemein nicht bekannt, so dass kaum Pokale zurückgegeben wurden. 

 

 

3c. Bericht des Jugendwarts 

Winfried Bohnhoff berichtet über 

 das Abschneiden der Jugendlichen beim Länderpokal 

 Die äußerst erfolgreiche Durchführung des Jugendmasters in Neumünster mit 8 teilnehmenden Landesverbänden. 

 DM der Jugend 

Philipp, Marie und Lasse wurden mit hervorragendem Spiel und nur einer Niederlage im Endspiel deutscher 

Vizemeister. Pascal erreichte mit zwei Berliner Jugendlichen  das Halbfinale. 

 

 

3d. Bericht des Schiedsrichterwarts 

Jan Pullmann berichtet über 

 Erfolgreiche Schiedsrichterprüfungen im LV Nord 

Damit hat der LV Nord 14 neue Schiedsrichter. 

 Anschaffung von Schiedsrichterbekleidung. 

 Erster Einsatz beim Jugendmasters in Neumünster 

 Für alle LV Veranstaltungen sollen in diesem Jahr Schiedsrichter vor Ort sein. 

 Schiedsrichtertreffen des DPV in Siegburg 

Inhalt: Standardisierung des Schiedsrichterwesens. 

  In 2006 wird kein Schiedsrichterlehrgang stattfinden. 

 Jan bietet für die Vereinen und SG eine 1tägigen Veranstaltung in „Regelwerk für Boulespieler und Ligabetrieb“ an. 

 Jan wurde vom LV Nord zum Bundesschiedsrichteranwärter nominiert. 

 

 

Top 4 Kassenbericht des Kassenwarts, Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands 

Kassenwart Andreas Selk berichtet über die Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben im Jahr 2005 und stellt die 

finanzielle Situation des LV Nord dar. Die Mitglieder haben mit der Einladung bereits Übersichten mit den entsprechenden 

Zahlen erhalten. Das Verbandsguthaben zum 31.12.2005 ist  rückläufig und betrug 6.530,15 €.  

Kassenprüfer Christian Krümmel berichtet auch im Namen von Hans Scheitza, über die durchgeführte Kassenprüfung. Bei 

der Prüfung wurde eine ordnungsgemäße und übersichtliche Kassenführung vorgefunden, ein Überprüfung von Belegen und 

Kontoauszügen hat keine Beanstandungen ergeben. Die Kassenprüfer beantragen die Entlastung des Vorstands. 

Die LDV stimmt einstimmig der beantragten Entlastung des Vorstands zu.  

 

 

TOP 5 a) Konzept der künftigen Jugendarbeit 

T0P 5 b) Beitragserhöhung  ab 2007 um 3 Euro/Jahr 

Winfried Bohnhoff erläutert das Konzept seiner künftigen Jugendarbeit und die hierfür benötigten finanziellen Mittel. Nach 

reger Diskussion wird folgender Antrag zu Abstimmung gestellt: 

„Beitragserhöhung der Erwachsenenlizenzen ab 2007 um 3 Euro/Jahr, die zweckgebunden für die Jugendarbeit eingesetzt 

werden.“ 
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Ergebnis der Abstimmung: Der Antrag ist bei 1 Enthaltung angenommen. 

 

 

Top 6 Finanzplanung 2006 

Kassenwart Andreas Selk erläutert den vorliegenden Finanzplan für das Jahr 2006.   

Die LDV nimmt den Finanzplan 2006 zustimmend zur Kenntnis. 

 

 

TOP 7 Neuwahl Kassenprüfer 

Während Hans Scheitza nach 2 Jahren als Kassenprüfer ausscheidet, bleibt Christian Krümmel noch 1 Jahr im Amt. Als 

neuer Kassenprüfer wird Torsten Boguth von Hamboule vorgeschlagen. Dieser erklärt seine Bereitschaft. Mit 19 Ja-Stimmen 

/ 0 Nein-Stimmen / 1 Enthaltung wird Thorsten Boguth zum Kassenprüfer gewählt. Der Kandidat nimmt die Wahl an. 

 

 

TOP 8 Änderung der Satzung 

Ulrike Herbst erläutert den Antrag des Vorstands und  stellt den mit der Einladung übersandten Antrag  auf Ergänzung des  

§ 2 Abs. 3 und Ergänzung des § 7 durch Abs. 2 der Satzung des DPV-LV Nord e.V. zur Abstimmung: 

 

In § 2 Abs. 3 wird als Punkt g) angefügt: 

„- die Förderung der Jugendarbeit aktiv zu betreiben.“ 

 

§ 2 Abs. 3 lautet dann in der Neufassung: 

„Aufgaben des Landesverbands sind insbesondere 

a) die Interessen und Belange seiner Mitglieder im Deutschen Pétanque Verband e.V. als Dachverband zu vertreten; 

b) die Ausstellung und Überwachung der Spielerlizenzen 

c) die sonstigen in der Satzung und den Ordnungen des Deutschen Pétanque Verbandes e.V. geregelten Zuständigkeiten 

eines Landesverbandes auszuüben; 

d) die Durchführung von Qualifikationsturnieren auf Landesverbandsebene; 

e) die Durchführung von Landesmeisterschaften und sonstigen Veranstaltungen auf Landesverbandsebene nach näherer 

Bestimmung durch die Sportordnung; 

f) die Öffentlichkeitsarbeit für die Sportart Pétanque zu fördern 

g) die Förderung der Jugendarbeit aktiv zu betreiben.“ 

 

 

In § 7 Abs. 2 wird folgender Satz angefügt: 

„ Die Vereine und Spielgemeinschaften, die keine Mitglieder mit Lizenzen gemeldet haben, verpflichten sich zur Zahlung 

eines jährlichen Mindestbeitrages in Höhe der jährlichen Gebühren für 1 Lizenzmarke.“  

 

 

§ 7 Abs. 2 lautet dann in der Neufassung: 

Die Mitglieder sind verpflichtet, die Mitgliedsbeiträge zum Landesverband, die von der Landesdelegiertenversammlung 

festgelegt werden, fristgemäß zu entrichten. Die Vereine und Spielgemeinschaften, die keine Mitglieder mit Lizenzen 

gemeldet haben, verpflichten sich zur Zahlung eines jährlichen Mindestbeitrages in Höhe der jährlichen Gebühren für 1 

Lizenzmarke.“  

 

Die LDV stimmt diesem Antrag mit 20 Ja-Stimmen bei keiner Enthaltung und keiner Nein-Stimme zu. Damit ist die für die 

Satzungsänderung erforderliche Zweidrittelmehrheit gegeben. 

 

 

TOP 9 Änderung der Ligaordnung 

August Pegel und Winfried Bohnhoff erläutern den Antrag des Vorstands, der zur Abstimmung gestellt wird: 

 

In § 2 wird folgender Abs. 6 angefügt: 

„Am Ligaspielbetrieb können auch Jugendteams des LV Nord teilnehmen, die Mitgliederlizenzen in verschiedenen 

Vereinen/Spielgemeinschaften haben. Diese Jugendspieler/innen dürfen in diesem Fall nicht für Ligaspiele ihres 

Vereins/ihrer Spielgemeinschaft eingesetzt werden.“ 

 

Die LDV stimmt dem Antrag einstimmig zu. 
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Top 10 Liga des LV Nord, Bericht des Liga-Koordinators 

August Pegel berichtet über die Ligasaison 2005 und die Liga 2006.  

Die Zusammenarbeit hat im letzten Jahr gut geklappt, auch bei den Verlegungen gab es nur einige wenige Probleme.  

Für 2006 haben schon 22 Mannschaften für die Bezirksliga gemeldet. Meldeschluss ist der 26.02.06. 

Aufgrund der Kritik an einigen Platzverhältnissen (Licht!!) und Regelauslegungen (totes Gelände) im Bereich der  Landesliga 

wird angeboten, einen Schiedsrichter bei Jan zu beantragen. 

August weist darauf hin, dass die ab 2007 beabsichtigte Einführung einer Bundesliga aller Voraussicht nach auch 

Auswirkungen auf den Ligaspielbetrieb der Landesverbände haben wird.  

 

 

TOP 11 Turnier-Termine im Bereich des LV Nord 

Die Turnier-Termine werden von den anwesenden Vereinen bekanntgegeben. Der Vorstand wird die Termine auf die 

Homepage stellen. 

 

 

TOP 12 Ausrichter für Landesmeisterschaften ( DM-Qualifikationen) 

Für alle Landesmeisterschaften werden Ausrichter gefunden. Die Termine und Ausrichter werden auf die Homepage gestellt. 

 

 

TOP 13 Landesmeisterschaften zeitgleich mit DM-Qualis (Erfahrungen, Beibehaltung der bisherigen Regelung) 

Nach lebhafter Diskussion wird mehrheitlich beschlossen: 

 Die bisherige Regelung wird beigehalten 

 Eine Festlegung vor Turnierbeginn, ob eine Teilnahme an der DM beabsichtigt ist, muss nicht erfolgen. 

 Für die Landesmeisterschaft gibt es keine Geldpreise, nur Pokale (Minipokale) und Urkunden 

 

 

TOP 14 Einführung von Hallen-Landesmeisterschaften 

Andreas Creutzberg erläutert die Vorlage des Vorstands. Der Antrag wird zur Abstimmung gestellt: 

 

Auf der LDV 2005 wurde eine Hallen LM Triplette zur Erprobung eingeführt. Die LDV 2006 soll über die Beibehaltung sowie 

über die Einführung weiterer LM in anderen Disziplinen entschieden. Der Vorstand des LV Nord bittet die Delegierten zu 

entscheiden, keine weiter offizielle Hallen LM Triplette durchzuführen und keine Hallen LM in anderen Disziplinen 

einzuführen. 

 

Die LDV stimmt dem Antrag bei 2 Enthaltungen zu. 

 

 

Top 15 Beschluss einer Disziplinarordnung 

Ulrike Herbst erläutert den vorliegenden Entwurf der Disziplinarordnung. 

Dem Entwurf  wird einstimmig zugestimmt. 

 

Folgende Änderungen werden zur Abstimmung gestellt: 

In § 8 wird im 4. Satz das Wort „nicht“ gestrichen. (zur Erl.: „Die Verhandlungen sind „nicht“ öffentlich.) 

Ergebnis der Abstimmung: Der Antrag ist bei 2 Ja, 2 Enthaltungen und 16 Nein-Stimmen abgelehnt. 

 

In § 11 wird nach „ h) Ausschluss“ der Satz eingefügt: 

„Verhängte Strafen zu d) bis h) werden veröffentlicht.“ 

Dem Antrag wird bei 2 Enthaltungen zugestimmt. 

 

 

TOP 16 Änderung der Nord-Ranglisten-Kriterien 

Andreas Creutzberg erläutert den Antrag des Vorstands. 

Die Nord-Ranglisten-Kriterien werden mehrheitlich in der vorliegenden Form beschlossen. 

Abstimmungen zu Einzelfragen: 

Nur Wertung von A-Turnieren: abgelehnt bei 1 Enthaltung 

Wertung von Landesmeisterschaften in der vorliegenden Form: zugestimmt bei 1 nein 

System zur Nominierung der Länderpokalmannschaft: zugestimmt bei 1 nein 
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TOP 17 Kaderarbeit 

Andreas Creutzberg erläutert die Vorlage des Vorstands. 

Nach eingehender Diskussion wird folgender Beschluss gefasst: 

 

Das Kaderkonzept wird zunächst aufgrund des  noch nicht vorhandenen Trainerwesens aufgeschoben. Der Vorstand 

verpflichtet sich, die Frage der Trainerausbildung zu initiieren. 

 

 

TOP 18 DPV Angelegenheiten 

Ulrike Herbst berichtet kurz über das Wichtigste zum Dachverband. Der DPV hat sich neue Strukturen gegeben und auch 

inhaltlich neu aufgestellt. Dies ist langfristig auch eine Annäherung an den DSB, um Mittel der Sportförderung zu erhalten.  

Leider ist der Bundessportwart zurückgetreten. 

Änderung bei der Damen DM: Ab 2006 nur noch 64 Mannschaften im Triplette. 

 

 

TOP 18 DPV-Verbandstag am 18.03.06 

Die Präsidentin wird teilnehmen.  

 

 

TOP 20 Behandlung von eingereichten Anträgen 

a) Antrag v on Nordboules Kiel e.V. zur Vergabe der DM-Qualitätsplätze 

Der Antrag wird mit 8 Ja, 9 Nein und 3 Enthaltungen abgelehnt. 

 

b) Antrag von Nordsee-Bouler Büsum zur Änderung des § 8 der Ligaordnung 

Der Antrag wird bei 2 Gegenstimmen angenommen. 

 

 

 

TOP 21 Verschiedenes 

Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor. Um 19.40 Uhr erklärt Ulrike Herbst die Landesdelegiertenversammlung für 

beendet. 

 

 

 

Kiel, den 25. April 2006 

 

 

Ulrike Herbst 

Präsidentin des LV Nord e.V. 


